
„Jens Fiedler hat in seiner Radsport-
karriere und mit seiner beeindrucken-
den Erfolgsbilanz nicht nur Radsport-
geschichte geschrieben, sondern
auch die Stadt Chemnitz würdig ver-
treten. Damit hat er entscheidend
dazu beigetragen, dass Chemnitz na-
tional und international als Leistungs-
zentrum des Sports bekannt ist”, so
Oberbürgermeister Dr. Peter Seifert
in seiner Laudatio zur feierlichen
Preisübergabe vor den Stadträten am
vergangenen Mittwoch.
Jens begann seine Laufbahn 1980 bei
Dynamo Dresden Nord, als er vom
Schwimmen zum Radsport wech-
selte. Drei Jahre später ging er an die
Kinder- und Jugendsportschule nach
Berlin und konzentrierte sich mit aller
Kraft auf seine sportliche Karriere. Be-
reits als Junior fuhr er erste Erfolge ein
und wurde 1988 Juniorenweltmeister

im Bahnsprint. 1991 folgte dann der
erste Weltmeistertitel in dieser Diszi-
plin, den er 1992 bei den Sommer-
spielen in Barcelona noch mit dem
Olympiasieg überbot. Er erfüllte sich
damit bereits im Alter von 22 Jahren
den Traum eines jeden Leistungs-
sportlers und hätte es dabei bewen-
den lassen können.
Aber Jens Fiedler  suchte immer neue
Herausforderungen und fand diese in
der traditionellen Keirintour in Japan,
die jedoch damals nur  den Profis vor-
behalten war. Den Wechsel zum Pro-
fisport verband er mit einem Umzug
nach Chemnitz zum Erfolgsduo Mich-
ael Hübner und Trainer Karsten
Schmalfuß. OB Seifert: „Ein Glück für
Chemnitz, denn seit nunmehr 13 Jah-
ren ist der Name Jens Fiedler fest mit
dem unserer Stadt verbunden.“
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Für die diesjährigen Ferien/Erholungsmaßnahmen können ab sofort An-
träge auf Zuschuss im Amt für Jugend und Familie in Chemnitz, Bahn-
hofstraße 53, Zimmer 382 gestellt werden. 
Fördervoraussetzungen bei Ferienlagern sind u. a.: der Veranstalter ist
ein anerkannter Träger der freien Jugendhilfe, die Maßnahme hat eine
Dauer von mindestens sechs Übernachtungen. 
Die Stadtranderholung in der Ferienzeit wird bereits ab einem Tag ge-
fördert. Der Zuschuss beträgt für Ferienlager pro Übernachtung 8  Euro
und für die Stadtranderholung 3,50 Euro.
Informationen zur Antragstellung gibt es im Amt für Jugend und Familie
unter der Rufnummer 488-5935. 

Das Amt für Jugend und 
Familie informiert:
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Nach über zwölf Jahren als Geschäftsführer der Grundstücks- und Gebäu-
dewirtschafts-Gesellschaft m.b.H. (GGG) wurde Peter Naujokat am Diens-
tag vergangener Woche offiziell in den Ruhestand verabschiedet. Unter
den Gästen zur Veranstaltung im Chemnitzer Industriemuseum zählten
neben dem Chemnitzer Oberbürgermeister Dr. Peter Seifert unter ande-
rem auch Dr. Albrecht Buttolo, Staatssekretär im sächsischen Innenmini-
sterium, und Lutz Freitag, Präsident des Gesamtverbandes der deutschen
Wohnungs- und Immobilienwirtschaft (GdW).  Dr. Peter Seifert würdigte
vor allem die Bereitschaft zur Übernahme von Verantwortung. Schon we-
nige Monate nach seinem Amtsantritt  in Chemnitz habe es Peter Naujo-
kat geschafft, für die ersten Sanierungen wichtige Partner mit ins „Boot”
zu holen, von den Banken, über das Regierungspräsidium bis hin zum
Sächsischen Staatsministerium. Mit durchdachten Konzepten und der
Fähigkeit, auch Zweifler und Kritiker von den eigenen Ideen zu überzeu-
gen, habe er wichtige Grundlagen für die GGG und den Chemnitzer Woh-
nungsbau geschaffen. Mit den Sanierungsvorhaben in Bernsdorf oder
entlang der Stollberger Straße wurde die ersehnte Aufbruchstimmung
geschaffen und es kam Bewegung in den damals starren Wohnungsmarkt.
Besonders hob der Oberbürgermeister die enge Zusammenarbeit mit der
Stadt und die Unterstützung der GGG bei der Neugestaltung der  City her-
vor: „Den Wert dieser Unterstützung kann wohl nur ermessen, wer heute
offenen Auges durch die Innenstadt bummelt.”              Fortsetzung Seite 3

GGG-Chef Naujokat verabschiedet

Nach dem Radsportsonntag am 19.
Juni kann nun wieder kräftig in die
Pedale getreten werden, denn am
Sonntag, den 3. Juli ab 10 Uhr laden
die Stadtverwaltung Chemnitz, das
Vita-Center und die AOK zur 8. Rad-
tour „Vital und Mobil in Chemnitz“
ein.
Die bereits traditionelle ca. 25 km
lange Tour startet dieses Jahr im
Stadtzentrum auf dem Neumarkt
und geht in nördliche Richtung ent-
lang der Chemnitztalstraße, durch
Borna, den Crimmitschauer Wald
und das Flemminggebiet, über den
Kappelbachradweg, durch den
Stadtpark bis zum Vita-Center. 
Die Veranstalter bitten um Rück-
sichtnahme bei der Anfahrt auf den
Neumarkt, denn hier findet zeit-
gleich der Töpfermarkt statt. Für die
Radler wird deshalb die Fahrt über
die Webergasse oder die Straße der
Nationen empfohlen. 
Damit alle begeisterten Radler die
Tour auch unbeschwert genießen
können, sichert die Polizei wieder
die Strecke und  eine mobile Pan-
nenhilfe vom Förder-Zentrum „pro
Chemnitz” sowie ein Fahrzeug des

Vita-Center fahren die Strecke mit.
Bei der Ankunft am Center gibt es in
diesem Jahr eine angemessene Stär-
kung für die Radler. Auch am Start
ist für das leibliche Wohl gesorgt.
Die AOK hält eine kleine „Marsch-
Verpflegung” bereit.  Am Ziel warten
noch Sport- und Denkaufgaben auf
die Teilnehmer: Versuchen Sie beim
„Bike-Loop” die meisten Über-

schläge mit dem Fahrrad zu schaf-
fen, testen Sie am Informations-
stand des Paramount Sport-Studios
Ihr Wissen beim Gesundheitsquiz
oder lassen Sie einen kleinen Ge-
sundheits-Check machen. Der Höhe-
punkt des Tages: Unter den Tour-
Teilnehmern werden ein Mountain-
bike und zwei Reisegutscheine im
Wert von je 100 € verlost.

„Vital und Mobil in Chemnitz” 
Stadtverwaltung, Vita-Center und AOK laden zur 8. Radtour am 3. Juli ein

Der 1998 geschaffene Ehren-
preis der Stadt trägt den Titel
„Snow“ und wurde vom  jungen
und bereits international ange-
sehenen Chemnitzer Künstler
Carsten Nicolai (Jahrgang 1965)
entworfen. Die Form des Preises
weicht von den üblichen Statu-
etten ab: eine 24 cm hohe Ku-
gelpyramide aus silbrig glänzen-
dem Aluminium. 
Mit dem Ehrenpreis der Stadt
Chemnitz wurden bisher für ihre
besonderen Verdienste geehrt:
1998  Jutta Müller, international
renommierte und erfolgreichste
Eiskunstlauftrainerin der Welt,
und  2001 der Ausnahmeathlet
Lars Riedel, fünffacher Welt-
meister im Diskuswerfen.

Der Chemnitzer Ehrenpreis:

„Snow”
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TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
Sitzung des Sozialausschusses -
öffentlich - vom 14.06.2005

4. Ziele und Inhalte der Schuld-ner-
beratung in der Stadt Chemnitz 
- Neugestaltung des Verfahrens
seit Jahresbeginn 2005 und er-
ste Erfahrungen 
BE: Frau Kerbe, Teamleiterin
Schuldnerberatung, Arbeiter-
wohlfahrt, Kreisverband Chem-
nitz und Umgebung e. V.
Frau Simolka, Sachgebietsleite-

rin Hilfeplanung, Amt 50
5. Information über die beabsich-

tigte Datenerhebung im Bereich
Kosten der Unterkunft
BE: Frau Dr. Wagner, amt. Amts-
leiterin Amt 50

6. Informationsvorlage an den
Stadtrat
Finanzcontrolling per 31.03.2005
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
II-- 2244//22000055     DDeezzeerrnnaatt 22//AAmmtt 2200

7. Verschiedenes
8. Bestimmung von 2 Ausschus-

smitgliedern zur Unterzeichnung
der Niederschrift der öffentli-
chen Sitzung des Sozialaus-
schusses

gez. Lüth
Bürgermeisterin

Sitzung des Sozialausschusses
- öffentlich - 
Dienstag, dem 05. Juli 2005, 16:30 Uhr, im Beratungsraum 118 des
Rathauses, Markt 1, 09111 Chemnitz

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-

stellung der ordnungsgemäßen La-
dung und der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen

gegen die Niederschrift der Sitzung
des Betriebsausschusses - öffent-
lich - vom 15.06.2005

4. Beschlussvorlagen an den Be-
triebsausschuss

4.1 Aufnahme eines Kommunaldarle-
hens aus der Kreditermächtigung
des Entsorgungsbetriebes der
Stadt Chemnitz  für das Jahr 2005

VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 223300//22000055     DDeezzeerrnnaatt 22//EESSCC

4.2 Aufnahme eines Investitionskre-
dites aus dem KfW-Infrastruktur-
programm zur Finanzierung von
abwassertechnischen Bauvorha-
ben für das Jahr 2005
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 223311//22000055     DDeezzeerrnnaatt 22//EESSCC

5. Verschiedenes
6. Bestimmung von 2 Ausschussmit-

gliedern zur Unterzeichnung der
Niederschrift der Sitzung des Be-
triebsausschusses - öffentlich -

gez. Nonnen, Bürgermeister

Sitzung des Betriebsaus-
schusses - öffentlich - 
Mittwoch, den 06. Juli 2005, 16:30 Uhr, im Beratungsraum 118 des
Rathauses, Markt 1, 09111 Chemnitz

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie Fest-

stellung der ordnungsgemäßen
Ladung und der  Beschlussfähig-
keit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen zur Niederschrift der Sitzung
des Ortschaftsrates
-  öffentlich -  vom 15.06.05

4. Einwohnerfragestunde
5. BBeesscchhlluussssvvoorrllaaggee NNrr.. 

BB --224488//22000055 
(Einreicher: Ortsvorsteher Witt-
gensdorf)
Zuwendung einer ortsüblichen
Veranstaltung in Wittgensdorf für

das Jahr 2005
6. BBeesscchhlluussssvvoorrllaaggee NNrr..

BB -- 224499//22000055
(Einreicher: Ortsvorsteher Witt-
gensdorf) 
Gewährung von Zuwendungen
zur Förderung der Vereinstätig-
keiten in Wittgensdorf für  das
Jahr 2005

7. Informationen, Allgemeines
8. Benennung von zwei Ortschafts-

ratsmitgliedern zur Unterzeich-
nung der Niederschrift der  Sit-
zung des Ortschaftsrates - öffent-
lich –

gez. Dr.med. Müller
Ortsvorsteher

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und Beschluss-
fähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendungen

gegen die Niederschrift der Sitzung
- öffentlich - des Ortschaftsrates
Einsiedel vom 08.06. 2005

4. Informationen des Ortsvorste-
hers

5. Anfragen der Ortschaftsräte
6. Benennung von 2 Ortschaftsräten

zur Unterzeichnung der Nieder-
schrift der Sitzung des Ortschafts-
rates Einsiedel - öffentlich -

gez. Hollstein, Ortsvorsteher

Die DEGES Deutsche Einheit Fern-
straßenplanungs- und –bau GmbH
hat für das o. a. Bauvorhaben die
Durchführung des Planfeststellungs-
ergänzungsverfahrens beantragt.
Der Plan (Zeichnungen und Erläute-
rungen) liegt in der Zeit vom
04.07.2005 bis einschließlich 04.
08.2005 in der Stadtverwaltung
Chemnitz, Stadtentwicklungsamt,
Technisches Rathaus, Neubau,  Anna-
berger Straße 89, 09120 Chemnitz,
Zimmer 437, während der Dienst-
stunden 
Montag von 
8.30 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
Dienstag von 
8.30 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch von 
8.30 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag  von 
8.30 - 12.00 und 13.00- 18.00 Uhr
Freitag  von 8.30 - 12.00 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus.
1. Jeder kann bis spätestens 2 Wo-
chen nach Ablauf der Auslegungs-
frist, das ist bis zum 18.08.2005,
beim Regierungspräsidium Chem-
nitz, Altchemnitzer Straße 41, 09120
Chemnitz, oder bei  der Stadtverwal-

tung Chemnitz, Stadtentwicklungs-
amt, Technisches Rathaus, Neubau,
Annaberger Straße 89, 09120 Chem-
nitz, Einwendungen gegen den Plan
schriftlich oder zur Niederschrift er-
heben. Die Einwendung muss den
geltend gemachten Belang und das
Maß seiner Beeinträchtigung erken-
nen lassen. Nach Ablauf dieser Frist
sind Einwendungen ausgeschlossen
(§ 17 Abs. 4 Satz 1 Bundesfernstra-
ßengesetz). Bei Einwendungen, die
von mehr als 50 Personen auf Unter-
schriftslisten unterzeichnet oder in
Form vervielfältigter gleichlautender
Texte eingereicht werden (gleichför-
mige Eingaben), ist auf jeder mit ei-
ner Unterschrift versehenen Seite ein
Unterzeichner mit Namen, Beruf und
Anschrift als Vertreter der übrigen
Unterzeichner zu bezeichnen. Ande-
renfalls können diese Einwendungen
unberücksichtigt bleiben.
Es wird darauf hingewiesen, dass
keine Eingangsbestätigung erfolgt.
2. Rechtzeitig erhobene Einwendun-
gen können in einem Termin erörtert
werden, der gegebenenfalls noch
ortsüblich bekannt gemacht wird.
Diejenigen, die fristgerecht Einwen-

dungen erhoben haben, bzw. bei
gleichförmigen Einwendungen der
Vertreter, werden von dem Termin
gesondert benachrichtigt. Sind mehr
als 50 Benachrichtigungen vorzu-
nehmen, so können sie durch öffent-
liche Bekanntmachung ersetzt wer-
den. Die Vertretung durch einen Be-
vollmächtigten ist möglich. Die Be-
vollmächtigung ist durch eine schrift-
liche Vollmacht nachzuweisen, die
zu den Akten der Anhörungsbehör-
de zu geben ist. Bei Ausbleiben ei-
nes Beteiligten in dem Erörterungs-
termin kann auch ohne ihn verhan-
delt werden. Das Anhörungsver-
fahren ist mit Abschluss des Erörte-
rungstermins beendet. Der Erörte-
rungstermin ist nicht öffentlich.
3. Durch Einsichtnahme in die Plan-
unterlagen, Erhebung von Einwen-
dungen, Teilnahme am Erörterungs-
termin oder Vertreterbestellung
entstehende Kosten werden nicht er-
stattet.
4. Entschädigungsansprüche, soweit
über sie nicht in der Planfeststellung
dem Grunde nach zu entscheiden ist,
werden nicht in dem Erörterungster-
min, sondern in einem gesonderten

Entschädigungsverfahren behan-
delt.
5. Über die Einwendungen wird nach
Abschluss des Anhörungsverfahrens
durch die Planfeststellungsbehörde
entschieden. Die Zustellung der Ent-
scheidung (Planfeststellungsbe-
schluss) an die Einwender kann
durch öffentliche Bekanntmachung
ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zu-
stellungen vorzunehmen sind.
6. Vom Beginn der Auslegung des
Planes treten die Anbaubeschrän-
kungen nach § 9 Bundesfernstraßen-
gesetz und die Veränderungssperre
nach § 9a Bundesfernstraßengesetz
in Kraft. Darüber hinaus steht ab die-
sem Zeitpunkt dem Träger der Stra-
ßenbaulast ein Vorkaufsrecht an den
vom Plan betroffenen Flächen zu 
(§ 9a Abs. 6 Bundesfernstraßenge-
setz). 
Es wird darauf hingewiesen, dass auch
Flurstücke, die nicht im Bereich der
Trasse gelegen sind, durch die Bau-
maßnahme betroffen sein können
(Ausgleichsflächen für landschafts-
pflegerische Begleitplanung).
ge. Wesseler
Bürgermeisterin

Bekanntmachung Az.: 14-0513.25/1999/03.02

Planergänzungsverfahren zur Planfeststellung für die BAB A 4, Eisenach –
Görlitz; Streckenabschnitt AS Limbach-Oberfrohna bis AD Nossen;
VKE 352.2 Chemnitz – Frankenberg Bereich Bahrebach in der Stadt Chemnitz

Sitzung 
Ortschaftsrat
Einsiedel 
- öffentlich - 
Mittwoch, den 06. 07. 2005, 19.00 Uhr
im Sitzungssaal - Rathaus Einsiedel

Sitzung Ortschaftsrat Wittgens-
dorf - öffentlich - 
Mittwoch, 06. Juli 2005, 19.oo Uhr, Sitzungszimmer des Rathauses
Wittgensdorf

TTaaggeessoorrddnnuunngg
1. Eröffnung, Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungsge-
mäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit

2.   Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
8. Sitzung des Ort-
schaftsrates Euba – öffentlich –
vom 24. 05. 2005

4. Informationen des Ortsvorste-
hers

5. Berichte der Ortschaftsräte zu
den einzelnen Verantwortungs-
bereichen

6. Einwohnerfragestunde
7. Benennung von 2 Ortschaftsrä-

ten zur Unterzeichnung der Nie-
derschrift der Sitzung des Ort-
schaftsrates Euba - öffentlich -

gez. Groß
Ortsvorsteher

9. Sitzung Ortschaftsrat Euba 
- öffentlich - 
am Dienstag, den 05. 07. 2005, 19.30 Uhr in dem Speiseraum der
Grundschule Euba, An der Kirche 2

Die Annahme von Problemabfällen
aus privaten Haushalten der Stadt
Chemnitz erfolgt am Schadstoffmo-
bil jeden Samstag von 8 bis 13 Uhr
auf einem Wertstoffhof der Stadt zu
folgenden Terminen: 
22..77.. Wertstoffhof,
StraßeUsti nad Labem 30
99..77.. Wertstoffhof, 
Blankenburgstraße 62
1166..77.. Wertstoffhof, 
Jägerschlößchenstraße 15 a
2233..77.. Wertstoffhof, Kalkstraße 47

Schadstoffmobil
Termine Juli
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Vom 14. bis 19. Juni 2005 weilte 
Bürgermeister Berthold Brehm an-
lässlich des 8. Kongresses der fin-
nisch-deutschen Partnerstädte in
Hyvinkää. 
Über 120 Vertreter aus fast 50 Städ-
ten widmeten sich dem Thema
„Städte für ein starkes Europa“. Zu
den Kongressteilnehmern gehörte
auch der deutsche Botschafter in
Finnland, Dr. Hanns Schumacher. Er
würdigte die vielseitigen und engen
Kontakte zwischen den Kommunen.

Botschafter Schumacher betonte,
dass die internationalen Aktivitäten
auf der kommunalen Ebene von den
Bürgerinnen und Bürgern direkt er-
lebbare Europapolitik und für den
Prozess der europäischen Identitäts-
bildung von herausragender Bedeu-
tung seien. In verschiedenen Ar-
beitsgruppen wurde darüber bera-
ten, welche Verantwortung den
Städten als Förderer europäischer
Wettbewerbsfähigkeit und den part-
nerschaftlichen Beziehungen als Ba-

sis wirtschaftlicher Zusammenarbeit
zukommt.
Im Anschluss an die Konferenz be-
suchte Berthold Brehm die Chemnit-
zer Partnerstadt Tampere. Während
seines zweitägigen Aufenthaltes in-
formierte er sich über die geplante
Verwaltungsreform und andere ak-
tuelle kommunalpolitische Fragen.
Bei der Besichtigung einer neuen
Feuerwache im Stadtteil Hervanta
machte sich Brehm auch mit den
neuesten Entwicklungen im Feuer-

wehr- und Rettungswesen von Tam-
pere vertraut.
In einem Gespräch mit dem Vorsit-
zenden der Stadtregierung von Tam-
pere, Timo P. Nieminen, wurden die
Schwerpunkte der künftigen Zusam-
menarbeit zwischen Chemnitz und
Tampere erörtert. Dazu gehören un-
ter anderem die Fortsetzung der in-
tensiven Kontakte im Sport sowie im
kulturellen Bereich. In besonderem
Maße werden beide Städte ihre ge-
meinsame EU-Arbeit im Rahmen von
Netzwerken sowie den Austausch
von Erfahrungen zwischen den
Fachämtern beider Verwaltungen
vertiefen.
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Zu den Leistungen, die für und in
Chemnitz in den vergangenen Jahren
eng mit der Person Peter Naujokat ver-
knüpft waren, zählen die maßgebliche
Mitwirkung an den Projekten zur Neu-
gestaltung der Chemnitzer Innen-
stadt. Hierzu gehören u.a. die Galerie
Roter Turm, der „gläserne” Kaufhof,
die Sanierung des historischen TIETZ-
Kaufhauses und natürlich die Fertig-
stellung der beiden Wohn- und Gewer-
bekarrees der Rathaus-Passage.  Be-
sonderes Augenmerk fand darüber
hinaus auch die im Dezember 2001
nach der Sanierung durch die GGG
wieder eröffnete Villa Esche. 
Zu den Wohnprojekten der GGG, die
unter Leitung Naujokats saniert wur-
den, gehören u.a. der Rosenhof in der
City, der Wohnpark Scheffelstraße, der

Heimgarten, der Kaßberg, das Luther-
viertel, das Siegert’sche Haus... und
natürlich auch der Neubau der Pelz-
mühle. Die GGG ist heute mit rund
40.000 Wohnungen das drittgrößte
kommunale Wohnungsunternehmen
in den neuen Bundesländern. In der
Zukunft wird das Unternehmen von ei-
ner geteilten Geschäftsleitung ge-
führt.  Die Aufgaben von Peter Naujo-
kat werden zum 1. Juli 2005 von 
Simone Kalew sowie ab 1. September
2005 von Till-Steffen Dietrich über-
nommen.
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Peter Naujokat verabschiedet

Bürgermeister Brehm unterwegs in Sachen 
Städtepartnerschaft Chemnitz - Tampere

Mit der Eröffnung durch den Sächsi-
schen Staatsminister für Kultus Steffen
Flath und der Chemnitzer Bürgermeis-
terin Heidemarie Lüth begannen - ganz
nach olympischem Vorbild mit dem Ent-
zünden der Flamme und dem Eid der
Aktiven - am vergangenen Wochen-
ende die 7. Landesjugendspiele im
Chemnitzer Sportforum. In 53 Diszipli-
nen wetteiferten 6.000 Nachwuchs-
portlerinnen und -sportler aus Sachsen
um Sieg und Plätze.  Erstmals waren in
Form von Demonstrationssport die Dis-
ziplinen Aerobic, Billard und Speedmin-
ton zu sehen. Übrigens wurde mit der
Teilnahme an den diesjährigen Spielen
von insgesamt rund 8.000 Sportlern,
Trainern, Kampfrichtern und Betreuern
der Rekord des Jahres 2003 eingestellt.
Über 4.800 der begehrten Medaillen
mit dem Sonnenmotiv wurden verge-
ben, davon 1.500 Goldmedaillen. Eine
davon holten sich die Wasserballer der
Chemnitzer Bezirksauswahl. Sie ver-
wiesen die Teams aus Dresden und
Leipzig auf die Plätze. 
Für einen reibungslosen Ablauf der
Wettkämpfe sorgten 2.000 Organisa-
toren, Betreuer, Kampf- und Schieds-
richter. Bereits  zum zweiten Mal fan-
den diese Spiele in Chemnitz statt.
Ursprünglich war Dresden als Austra-
gungsort vorgesehen, musste aber
wegen vieler Baustellen in den Sport-
stätten absagen.

Sportnachwuchs
wetteiferte um
Sieg und Plätze

Anzeige

Öffentliche Ausschreibung 
Auftraggeber: Parkhaus am Bahnhof GmbH & Co. KG

Am Rathaus 6
09111 Chemnitz
Telefon: 0371 - 90 939 30
Telefax: 0371 - 90 939 40
E-Mail : mierbachgbr@aol.com

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung
Art des Auftrages: Leistungsvertrag / Pauschalvertrag
Ort der Ausführung: Minna-Simon-Straße / Mauerstraße / Georgstraße, 

09111 Chemnitz
Art / Umfang der Leistung: Schlüsselfertige Errichtung (Neubau) eines Parkhauses mit 

413 Stellplätzen in Stahlverbundbauweise einschließlich 
Gründung

Ausführungsfrist: 17 Kalenderwochen
Anforderung der 
Verdingungsunterlagen: Die Verdingungsunterlagen können gegen eine Gebühr von

50,- Euro bis zum 06.07.2005 angefordert werden bei: Con-
radi & Partner Architekten, Kreuzberger Ring 7a, 65205 Wies-
baden, Telefon 0611 - 97335-0, Telefax 0611 - 97335-11.
Verspätet eingehende Anforderungen können nicht berück-
sichtigt werden.
Abholung/Versand für alle Bewerber am 08.07.2005.

Zahlungshinweis: Bargeldzahlung bei Abholung möglich. Der Versand erfolgt
nach Vorlage der Kopie des Einzahlungsbeleges.
Empfängername: Architekturbüro Conradi & Partner
Bank: Wiesbadener Volksbank
BLZ: 510 900 00
Konto-Nr.: 170 45 105
Verwendungszweck: BV Parkhaus am Bahnhof, Chemnitz

Ablauf der Frist für die 
Einreichung der Angebote: 25.07.2005, 10.00 Uhr
Einreichung der Angebote: Die Einreichung der Angebote erfolgt an:

Conradi & Partner Architekten, Kreuzberger Ring 7a, 
65205 Wiesbaden, Telefon 0611 - 97335-0, 
Telefax 0611 - 97335-11
Die Angebote sind in deutscher Sprache einzureichen.
Nebenangebote sind zugelassen.

Eröffnung der Angebote: am 25.07.2005, 10.00 Uhr, bei: Conradi & Partner Architekten, 
Kreuzberger Ring 7a, 65205 Wiesbaden, 
Telefon 0611 - 97335-0, Telefax 0611 - 97335-11.
Bei Angebotseröffnung dürfen nur die bevollmächtigten 
Vertreter der Bieter zugegen sein.

Geforderte Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft 5 % der Bruttoauftragssumme
Mängelanspruchsbürgschaft 3 % der Bruttoabrechnungssumme

Zahlungsbedingungen: nach Baufortschritt, in Raten nicht unter 200.000,- Euro
Eignung der Bieter: Zur Beurteilung der Eignung der Bieter müssen die Bewer-

ber ihre Fachkunde durch eine Referenzliste mit Anzahl
und Größe der in den letzten 3 Geschäftsjahren von ihnen
errichteten Parkhäusern nachweisen. Weiterhin ist die Lei-
stungsfähigkeit durch prüfbare Angabe des Umsatzes in
den letzten 3 Geschäftsjahren nachzuweisen.

Ablauf der Zuschlags-
und Bindefrist: 01.09.2005

Nachprüfung wegen 
behaupteter Verstöße: Die Nachprüfung wegen behaupteter Verstöße gegen das 

Vergabeverfahren erfolgt durch: Conradi & Partner Archi-
tekten, Kreuzberger Ring 7a, 65205 Wiesbaden, Telefon
0611 - 97335-0, Telefax 0611 - 97335-11.
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Der Stadtrat der Stadt Chemnitz hat in seiner Sitzung am 22.06.2005
mit Beschluss Nr. B-164/2005 folgende Entgeltordnung beschlos-
sen:
AAnnggeebboottee TTaarriiffhhööhhee
11.. EElltteerrnn--KKiinndd--KKuurrssee 3,00 € pro Familie

pro Kurseinheit
(90 min)

Für Kinder im 1. Lebensjahr:
z. B.: * Förderung der frühkindlichen Entwicklung

* Prager-Eltern-Kind-Programm (PEKiP)
Für Kinder vom 2. bis 6. Lebensjahr:
z. B.: * Spielen-Bewegen-Gestalten

* Vorbereitung auf den Schuleintritt
22.. OOffffeennee FFaammiilliieennaarrbbeeiitt 2,00 € pro Familie

pro Veranstaltung
z. B. * Informationsveranstaltungen

* Gesprächskreise
* Elterntreffs

Als Familie im Sinne dieser Entgeltordnung gelten bis zu 2 Erwach-
sene mit Kind/Kindern. Einzelpersonen zahlen den Preis pro Fami-
lie.
Für Inhaber des Chemnitzpasses werden Entgelte wie folgt erho-
ben:
11.. EElltteerrnn--KKiinndd--KKuurrssee 1,00 € pro Familie

pro Kurseinheit
22.. ooffffeennee FFaammiilliieennaarrbbeeiitt 0,50 € pro Familie

pro Veranstaltung
Die Entgeltordnung tritt am Ersten des Folgemonats nach Bekannt-
machung im Chemnitzer Amtsblatt in Kraft. Sie ist gültig bis
31.12.2007.
Gleichzeitig treten die Entgeltordnung vom 18.01.2001 und die 1.
Änderung vom 13.12.2001 außer Kraft.

Chemnitz, den 23. Juni 2005
Dr. Peter Seifert, Oberbürgermeister (Dienstsiegel)

Erwachsene 3,00 €
Kinder bis 16 Jahre, Schüler, Azubis, Studenten
Grundwehr- und Zivildienstleistende und
Inhaber des Chemnitzpasses 1,50 €
Schulklassen (Grund- und Mittelschulen, Gymnasien) 
und Kita-Gruppen 15,00 €
Familienkarte (Die Familienkarte gilt für maximal 
zwei Erwachsene mit zur Familie gehörenden 
Kindern bis zum vollendeten 16. Lebensjahr.) 6,00 €
nach vorheriger Anmeldung:
Gruppen bis 30 Personen 30,00 €
Gruppen ab 30 Personen 50,00 €

Führungen erfolgen für maximal 50 Personen.

Entgeltordnung Haus der Familie
- Bereich Familienbildung -

Entgeltordnung für Rathaus- und Turmführun-
gen durch den Türmer der Stadt Chemnitz 

IInn--KKrraafftt--TTrreetteenn:: Diese Entgeltord-
nung tritt am 1. des Folgemonats nach
der Beschlussfassung in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die Entgeltordnung vom
13.03.00 (Beschluss Nr. B- 79/2000
vom 08.03.00), öffentlich bekannt 
gemacht am 19.04.00, in der Fassung
der 1. Änderung vom 06.06.03, Be-
schluss Nr. B- 189/ 2003 vom 04.06.
03, öffentlich bekannt gemacht am
18.06. 00, außer Kraft.
Chemnitz, den 23. Juni 2005         
Dr. Peter Seifert, Oberbürgermeister
(Dienstsiegel)

Stadtrats-
Report 

Insgesamt sechs Weltmeistertitel im
Sprint, im Keirin und Teamsprint, drei
Mal Olympiasieger und zwei olympi-
sche Bronzemedaillen sowie 21
Deutsche Meisterschaften sind die
traumhafte Bilanz einer Erfolgskar-
riere, die Ihresgleichen sucht. Jens
Fiedler ist damit der erfolgreichste
Chemnitzer Sportler aller Zeiten. Bei
jeder Siegerehrung ging der Name
von Chemnitz um die Welt. 
Als Geschäftsführer der RadSport
XXL Gesellschaften habe sich Jens
Fiedler bereits frühzeitig eine solide
Startposition für die Zeit nach dem
aktiven Sport geschaffen.  Auch 
für diesen neuen Lebensabschnitt
wünschte der Oberbürgermeister
ihm und seiner Familie Glück und 
Erfolg. Besonders hob Dr. Peter Seifert das Engagement des Sportlers für den Verein Pro Olympia Chemnitz her-
vor. Hier steht der Profi als Pate einem jungen Chemnitzer Radsprinter zur Seite. Wie wichtig eine solche Unter-
stützung ist, zeige die oftmals geringe Leistungsdichte deutscher Athleten bei internationalen Wettkämpfen.

FFoorrttsseettzzuunngg vvoonn SSeeiittee 11

Ehrenpreis...

In der Stadtratssitzung am vergan-
genen Mittwoch beschlossen die
Kummunalpolitiker das Räumliche
Handlungskonzept Wohnen - Sied-
lungswohnungsbau. 
Die Erarbeitung einer solchen
Handlungsbasis macht sich auf-
grund der demografischen Entwick-
lung der vergangenen Jahre not-
wendig.  
Wie wohl für jeden ersichtlich,
führte dies  bei gleichzeitigem
Wachstum des Wohnungsbestan-
des zu umfangreichen Leer- stän-

den in der Stadt. Und mittlerweile
beeinflussen auch die veränderten
wirtschaftlichen Rahmenbedingun-
gen den Einfamilienhausbau. 
Trotzdem sei, wie es  im Beschluss
heißt,  auf diesem Sektor nach wie
vor ein Nachholbedarf in Chemnitz. 
Diese unterschiedlichen Entwick-
lungstrends der beiden Segmente
machen perspektivisch gesehen
auch getrennte Handlungskon-
zepte sinnvoll. 
Es sei die anspruchsvolle Aufgabe
der Stadt, notwendige Erweiterun-

gen im Ein- und Zweifamilienhaus-
bau parallel und im Sinne des
Stadtumbauprozesses zu steuern.
Der bedarfsgerechte Umbau des
Wohnungsbestandes und die stan-
dortgerechte Nutzung von Brach-
flächen spiele zukünftig unter dem
Gesichtspunkt einer effektiven
Ausnutzung vorhandener Infra-
struktur eine Hauptrolle.  
So soll die von Familien bevor-
zugte Wohnform des Eigenhei-
mes  tendenziell immer stärker in
Wohngebiets-Baulücken oder auf

umzustrukturierenden Gebieten
innerhalb der Stadt erfolgen.  Das
den Stadträten vorgelegte  Kon-
zept zeigt für Chemnitz den Hand-
lungsspielraum bis zum Jahr 2020
auf. 
Erarbeitet wurde es auf der Grund-
lage einer ausführlichen Analyse
der bislang im Flächennutzungs-
plan vorgehaltenen extensiven Flä-
chenreserven. Es enthält Vorschlä-
ge sowohl zur weiteren Entwick-
lung als auch zur Reduzierung die-
ser Areale.

TTaaggeessoorrddnnuunngg::
1. Eröffnung, Begrüßung sowie

Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Ladung und der Beschluss-
fähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Entscheidung über Einwendun-

gen gegen die Niederschrift der
Sitzung des Verwaltungs- und Fi-
nanzausschusses - öffentlich -
vom 16.06.2005

4. Bekanntgabe des Beschlusses
aus der Sitzung des Verwaltungs-
und Finanzausschusses - nicht-
öffentlich - vom 16.06. 2005

5. Beschlussvorlagen an den Ver-
waltungs- und Finanzausschuss

5.1 Finanzmittelbedarf für die vorge-
zogene Bundestagswahl 2005
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::  
BB-- 223344//22000055  DDeezzeerrnnaatt 11//AAmmtt 1188

5.2Bereitstellung von Fördermitteln
zur Sanierung und Modernisie-
rung von Kindertageseinrichtun-
gen im Rahmen der Koalitions-
vereinbarung zwischen der CDU
und der SPD (vorbehaltlich des
In-Kraft-Tretens der "Verwal-
tungsvorschrift des Sächsischen
Staatsministeriums für Soziales

über die Gewährung pauschalier-
ter Fördermittel zur  Errichtung,
Sanierung und Modernisierung
von Kindertageseinrichtungen")
VVoorrllaaggeennnnuummmmeerr//EEiinnrreeiicchheerr::
BB-- 221188//22000055  DDeezzeerrnnaatt 55//AAmmtt 5511

6. Verschiedenes
7. Bestimmung von 2 Ausschuss-

mitgliedern zur Unterzeichnung
der Niederschrift der Sitzung des
Verwaltungs- und Finanzaus-
schusses - öffentlich -

gez. Nonnen
Bürgermeister

Sitzung Verwaltungs- und Finanzausschuss - öffentlich -
Donnerstag, den 07. Juli 2005, 16.30 Uhr, Beratungsraum 118, Rathaus, Markt 1, 09111 Chemnitz

Handlungskonzept Wohnen - Siedlungswohnungsbau beschlossen

Die Stadt Chemnitz war in der Vergangenheit oft von Hochwasser betroffen und
auch für die Zukunft kann eine Gefahr durch Überflutung nicht ausgeschlossen
werden. Dies belegen unter anderem die besonders starken Hochwasser von
1954, 1977 und 2002 mit Pegelständen der Chemnitz deutlich über dem Richt-
wasserstand der Alarmstufe 4. Die Stadt ist daher zum Erlass einer Wasser-
wehrsatzung verpflichtet. Mit der nun beschlossenen Satzung ist eine Grundlage
zum Heranziehen von Personen und die Inanspruchnahme von Sachen zur Hoch-
wasserabwehr unterhalb der Katastrophenschwelle für den Fall geschaffen, dass
öffentiche und freiwillige Pontenziale nicht ausreichen. Auf der nun beschlosse-
nen Gesetzesgrundlage kann die Stadt einen Wasserwehrdienst einrichten. Er
wird immer dann aktiv,  wenn eine Gefahr für die öffentliche Sicherheit vorliegt,
oder Störungen dieser bereits eingetreten sind. Entsprechend den Festlegungen
des Hochwasserschutzplanes von Chemnitz und nach Eiberufung des Einsatzfal-
les durch den Oberbürgermeister der Stadt tritt die Wehr in Aktion. So ist ange-
fangen von den Zuständigkeiten über Befugnisse bis zu Ordnungswidrigkeiten
alles in der neuen Satzung geregelt.

Zustimmung für Wasserwehr

Lesen Sie die Satzung für die Wasserwehr im nächsten Amtsblatt (6.7.) wie

auch die neu beschlossene Schülerbeförderungskostensatzung und die

Verordnung zur Änderung der Ladenöffnungszeiten. Bereits heute in der

Veröffentlichung (siehe unten) sind die ebenfalls in der vergangenen Wo-

che beschlossene Entgeltordnung für Rathaus- und Turmführungen und

die Entgeltordnung Haus der Familie - Bereich Familienbildung.
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11.. VVeerrkkaauuffssaannggeebboott –– RReennddiitteeggrruunndd--
ssttüücckk -- ÄÄrrzztteehhaauuss WWaalltteerr--OOeerrtteell--SSttrraaßßee
Grundstück: Walter-Oertel-Straße 1,
09112 Chemnitz, Flurstück 2837 b, 
Gemarkung Chemnitz
Eigentümer: Stadt Chemnitz
Lage:  Das Grundstück befindet sich
auf dem Kaßberg in einem Denkmal-
schutzgebiet nach § 21 SächsDSchG,
die Bundesstraße 95 verläuft in unmit-
telbarer Nähe. Das Grundstück ist
durch den öffentlichen Personennah-
verkehr gut erschlossen (Buslinie 26).
Parkmöglichkeiten bestehen im öffent-
lichen Straßenraum.
Liegenschaft: Das Grundstück ist mit
einem dreigeschossigen Gebäude be-
baut und überwiegend an Arztpraxen
vermietet.
Baujahr: 1913; Größe: Fläche des Flur-
stückes: 850 m2; Nutzfläche: 641,42 m2

Vom angrenzenden Flurstück 2837 e der
Gemarkung Chemnitz ist eine Teil-
fläche von ca. 100 m2, welche mit Ga-
ragen bebaut ist und wirtschaftlich
zum Flurstück 2837 b eine Einheit bil-

det, zu erwerben.
Nutzung: Das Grundstück befindet
sich im unverplanten Innenbereich
(§ 34 BauGB). Nutzungen sind ent-
sprechend § 4 der Baunutzungsver-
ordnung möglich, wie z. B. Wohnnut-
zung, nicht störendes Gewerbe, kul-
turelle, soziale und gesundheitliche
Nutzung. Änderungen und Nutzungs-
änderungen bedürfen der Baugeneh-
migung (§ 59 Sächsische Bauord-
nung). Wert: Gegen Gebot,
Entscheidung in der Regel zugunsten
des Meistbietenden.
22.. VVeerrkkaauuffssaannggeebboott -- BBaauuggrruunnddssttüücckk
GGrruunnddssttüücckk:: AAhhoorrnnssttrraaßßee ((3388)),, 
09112 Chemnitz, Flurstück 2486, 
Gemarkung Chemnitz
Eigentümer: Stadt Chemnitz
Lage: Das unbebaute Grundstück be-
findet sich auf dem Kaßberg, die 
Ahornstraße ist überwiegend von 
Villenbebauung geprägt. Das Wohn-
gebiet ist durch den öffentlichen Nah-
verkehr sehr gut erschlossen (Busli-
nie 31, Straßenbahnlinie 1).
Liegenschaft: Das Grundstück ist un-
bebaut. Größe: Fläche des Flurstückes:
820 m2

Nutzung: Das Grundstück befindet
sich im unverplanten Innenbereich 
(§ 34 BauGB). Nutzungen können nach
§ 4 Abs. 2 der Baunutzungsverord-
nung, wie z. B. Wohngebäude, nicht
störende Handwerksbetriebe, der Ver-
sorgung des Gebietes dienende Läden,
Schank- und Speisewirtschaften sowie
Anlagen für kirchliche, kulturelle so-
ziale, gesundheitliche und sportliche

Zwecke eingeordnet werden. 
Die Bebauung ist aus der näheren Um-
gebung (2-3-geschossig) abzuleiten.
Wert: Gegen Gebot, Entscheidung in
der Regel zugunsten des Meistbieten-
den.
Bodenrichtwert: 80,00 €/m2

HHiinnwweeiiss:: Die Angebote ergehen ohne
Gewähr für die Richtigkeit und  Voll-
ständigkeit der Angaben. Bei dieser
Anzeige handelt es sich um eine Auf-
forderung zur Abgabe von Angeboten
und eines Investitionskonzeptes. Der
Eigentümer ist nicht verpflichtet, dem
höchsten oder irgendeinem Angebot
den Zuschlag zu erteilen. Diese Anga-
ben und weitere Immobilienangebote
der Stadt Chemnitz sind auch im Inter-
net unter www.chemnitz.de Rubrik
Stadt mit Bürgernähe > Ämter & Ser-
vice > Immobilien veröffentlicht. An-
sprechpartner: Herr Döring, Tel-Nr.:
0371/488-2820
E-Mail: dietmar.doering@stadt-chem-
nitz.de Technisches Rathaus, Annaberger
Straße 93, 09120 Chemnitz

Immobilienangebote der Stadt
Angebot 1

Angebot 2

Der Umlegungsausschuss der Stadt
Chemnitz gibt gemäß § 71 in Verbindung
mit § 76 Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB)
bekannt:

II..
Die zum Umlegungsgebiet 10 - „Arno-
Holz-Siedlung“ gemäß § 76 BauGB ge-
fassten Beschlüsse: Beschluss Nr.
1/98/226 vom 21. Juni 2005, betreffend
die Flurstücke 119/92 u. a., 
Gemarkung Adelsberg, Ordn.-Nr. 1.7
ist am 21. Juni 2005 unanfechtbar gewor-
den. 

2. Änderungsbeschluss zum Beschluss
Nr. 1/98/116 vom 21. Juni 2005,
betreffend die Flurstücke 111/8, 111/9,
111/10, 111/16, 111/17 und 111/18, 
Gemarkung Adelsberg, Ordn.-Nr. 11.1
ist am 21. Juni 2005 unanfechtbar gewor-
den. 
Diese Beschlüsse treten mit dieser Be-
kanntmachung in Kraft.

Chemnitz,  22. Juni 2005
gez. Strohbach
Leiterin der Geschäftsstelle

II.
Der Umlegungsausschuss gibt gemäß 
§  § 50 Baugesetzbuch (BauGB) bekannt:
Beschluss Nr. : 4/02/006
In der Umlegungsangelegenheit betref-
fend das Umlegungsgebiet 43 - „An der
Aue” Orndungsnummer 2, Flurstück
1697/2 tw., Gemarkung Chemnitz

Orndungsnummer 6, Flurstücke 1726 tw.
und 1727 tw., Gemarkung Chemnitz,
hat der Umlegungsausschuss der Stadt
Chemnitz in seiner 10. Sitzung am 21. Juni
2005 Folgendes beschlossen:
Gemäß § 52 (3) Baugesetzbuch (BauGB)
werden die nachfolgend aufgeführten
Flurstücke aus dem Umlegungsverfah-
ren 43 herausgenommen: 
Gemarkung Chemnitz:
Flurstücke: 1697/2, 1726 und 1727.
Die Gebietsänderung wird gemäß § 50
BauGB ortsüblich im Amtsblatt bekannt-
gemacht.
Chemnitz, 21. Juni 2005
gez. Motzkus  gez. Brückom gez. Höhnel  
Vorsitzender   Mitglied            Mitglied

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss ist der Wider-
spruch gemäß § 68 ff. Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) zulässig. Der Wi-
derspruch ist innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe des Beschlusses (gilt
14 Tage nach Bekannmachung als be-
kanntgegeben) schriftlich oder zur Nie-
derschrift bei der Stadt Chemnitz, Ge-
schäftsstelle des Umlegungsausschus-
ses mit Sitz Annaberger Straße 89 (Tech-
nisches Rathaus-Neubau), 09120 Chem-
nitz, zu erheben. Der Widerspruch soll
begründet sein.

Chemnitz, 22. Juni 2005
gez. Strohbach
Leiterin der Geschäftsstelle

Bekanntmachung des Umlegungs-
ausschusses der Stadt Chemnitz



VVeerrgg.. NNrr.. 1100//0055//1111
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr)):: Zur

Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Stadt
Chemnitz, Zentrale Verwaltungsdienste / SG
Vergabe/Beschaffung, Markt 1, 09111 Chem-
nitz Tel.-Nr.: (0371) 488 1034, Fax: 488 1095
DDeenn ZZuusscchhllaagg eerrtteeiilleennddee SStteellllee:: Stadt Chem-
nitz, Zentrale Verwaltungsdienste / SG Ver-
gabe/Beschaffung, Markt 1, 09111 Chemnitz
Tel.-Nr.: (0371) 488 1034, Fax: 488 1095
SStteellllee,, bbeeii ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee eeiinnzzuurreeiicchheenn ssiinndd::
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination, Sub-
missinsstelle, Annaberger Straße 89, 09120
Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488 6067, Fax: 488
6096, Email: submissionsstelle@stadt-chem-
nitz.de NNaacchhpprrüüffsstteellllee:: Regierungspräsidium
Chemnitz, Annaberger Straße 41, 09120 Chem-
nitz Tel.-Nr.: (0371) 5320, Fax: 532-1303

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Leistungen - Öffentliche
Ausschreibung

cc)) AArrtt uunndd OOrrtt ddeerr LLeeiissttuunngg:: Ausführungsort:
Kalender für 2006, 09120 Chemnitz ; Sonstige
Angaben: Kalender 2006 für die Ämter und Ein-
richtungen der Stadt Chemnitz
AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunngg:: Kalender 2006
für die Ämter und Einrichtungen der Stadt
Chemnitz

dd)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
ee)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist für den Ge-

samtauftrag: /10/05/11: Beginn: August/
2005, Ende: ;

ff)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: VVeerrggaabbeeuunntteerrllaaggeenn
ssiinndd bbeeii ffoollggeennddeerr AAnnsscchhrriifftt eerrhhäällttlliicchh:: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Annaber-
ger Straße 89, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371)
488 6067/68, Fax: 488 6096
AAnnffoorrddeerruunngg ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Bis: 07.07.2005

gg)) EEiinnssiicchhtt ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Stadt
Chemnitz, Zentrale Verwaltungsdienste, SG
Vergabe/Beschaffung, Ansprechpartner: Frau
Schulz, Frau Fuchs, Markt 1, 09111 Chemnitz
Tel.-Nr.: (0371) 488 1035 / - 1037, Fax: 488 1095
Digital einsehbar: nein

hh)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vervielfäl-
tigungskosten Gesamtmaßnahme: /10/05/11:
5,00 EUR; Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Anforderung der Ver-
dingungsunterlagen: schriftlich, bei Versand
mit Kopie des Einzahlungsbeleges (kein-
Scheck). Barzahlung bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage der Kopie des
Einzahlungsbeleges. Verspätet eingehende
Anforderungen werden nicht berücksichtigt.
AAnnffoorrddeerruunngg bbiiss::  07.07.2005
AAbbhhoolluunngg//VVeerrssaanndd aabb:: 14.07.2005
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn:: Stadt Chemnitz Submissions-
stelle Montag - Mittwoch: 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag:  8.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, 
Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1, / 10/05/11
Lieferform: Papier, 

ii)) AAbbllaauuff ddeerr AAnnggeebboottssffrriisstt:: 29.07.2005, 12.00
kk)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
ll)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gemäß Verdingungs-

unterlagen
nn)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt::

26.08.2005
oo)) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe sei-

nes Angebots auch den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote (§ 27).

VVeerrgg.. 1100//0055//1122
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr)):: ZZuurr

AAnnggeebboottssaabbggaabbee aauuffffoorrddeerrnnddee SStteellllee:: Stadt
Chemnitz, Zentrale Verwaltungsdienste/SG
Vergabe/Beschaffung, Markt 1, 09111 Chem-
nitz Tel.-Nr.: (0371) 488 1034, Fax: 488 1095
Den Zuschlag erteilende Stelle: Stadt Chem-
nitz, Zentrale Verwaltungsdienste/SG Ver-
gabe/Beschaffung, Markt 1, 09111 Chemnitz
Tel.-Nr.: (0371) 488 1034, Fax: 488 1095
Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Stadt Chemnitz, Amt für Baukoordination, Sub-
missionsstelle, Annaberger Straße 89, 09120
Chemnitz Tel.: (0371) 488 6067, Fax: 488 6096, 
Email: submissionsstelle@stadt-chemnitz.de
Nachprüfstelle: Regierungspräsidium Chem-
nitz, Annaberger Straße 41, 09120 Chemnitz
Tel.-Nr.: (0371) 5320, Fax: 532-1303

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Leistungen - Öffentliche
Ausschreibung

cc)) AArrtt uunndd OOrrtt ddeerr LLeeiissttuunngg:: AAuussffüühhrruunnggssoorrtt::
Werkzeuge, Zubehör und Betriebsausstattun-
gen, 09120 Chemnitz; Sonstige Angaben:
Werkzeuge, Zubehör und Betriebsausstattun-
gen für die Ämter und Einrichtungen der Stadt
Chemnitz
AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunngg:: Werkzeuge, Zu-
behör und Betriebsausstattungen für die Äm-
ter und Einrichtungen der Stadt Chemnitz

dd)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
ee)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist für den Ge-

samtauftrag:/10/05/12: Beginn: August 2005,
Ende: August 2006;

ff)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Annaber-

ger Straße 89, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371)
488 6067/68, Fax: 488 6096
AAnnffoorrddeerruunngg ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Bis: 07.07.2005

gg)) EEiinnssiicchhtt ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Stadt
Chemnitz, Zentrale Verwaltungsdienste, SG
Vergabe/Beschaffung, Ansprechpartner: Herr
Egdmann, Markt 1, 09111 Chemnitz Tel.-Nr.:
(0371) 488 1036, Fax: 488 1095 Digital einseh-
bar: nein

hh)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vervielfäl-
tigungskosten Gesamtmaßnahme: /10/05/12:
7,00 EUR; Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Anforderung der Ver-
dingungsunterlagen: schriftlich, bei Versand
mit Kopie des Einzahlungsbeleges (kein
Scheck). Barzahlung bei Abholung möglich.
Der Versand erfolgt nach Vorlage der Kopie des
Einzahlungsbeleges. Verspätet eingehende
Anforderungen werden nicht berücksichtigt.
AAnnffoorrddeerruunngg bbiiss:: 07.07.2005
AAbbhhoolluunngg//VVeerrssaanndd aabb:: 14.07.2005
Öffnungszeiten: Stadt Chemnitz Submissions-
stelle Montag - Mittwoch: 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag:  8.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, 
Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1, / 10/05/12
Lieferform: Papier, 

ii)) AAbbllaauuff ddeerr AAnnggeebboottssffrriisstt:: 29.07.2005, 12.00
kk)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
ll)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gemäß Verdingungs-

unterlagen
nn)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt:: 26.8.2005
oo)) Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe sei-

nes Angebots auch den Bestimmungen über
nicht berücksichtigte Angebote (§ 27).

VVeerr.. NNrr.. 6666//0055//114444
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr)):: Stadt

Chemnitz, Tiefbauamt, Annaberger Straße 89,
09120 Chemnitz, Tel.-Nr.: (0371) 488-6635, Fax:
488-6695, Email: tiefbauamt@stadt-chem-
nitz.de ; Zusätzliche Angaben: 66/05/144

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öffentliche
Ausschreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr AAuuss--
sscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Deckeninstandsetzung Anna-
berger Straße

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Chemnitz, Annaberger
Straße zwischen Technologiezentrum und
Schneeberger Straße und Marienberger Str.
und Kaufhalle Altchemnitz, 09120 Chemnitz

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
ca.  1.830 m2   Asphaltbeton fräsen
ca. 200 t teerhaltigen Asphaltbeton entsorgen
ca. 300 t Asphalttragschicht einbauen
ca. 1.230 m2 Asphaltbinder ABi 0/22 S einbauen
ca.  1.830 m2 Splittmastix 0/8 S einbauen
ca.  45 m  Gleisbord setzen
Zuschlagskriterien: Sollten sich die angebote-
nen Leistungen nach Art und Umfang nicht un-
terscheiden, wird das einzige Zuschlagskrite-
rium der Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
Einreichung der Angebote möglich für: ein Los
Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: nein

gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn:: nein
hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist für den Ge-

samtauftrag: /66/05/144: Beginn: 05.09.2005,
Ende: 23.09.2005;

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Submissi-
onsstelle, Annaberger Str. 89-93, 09120 Chem-
nitz Tel.: (0371) 488-6067/68, Fax: 488-6096
AAnnffoorrddeerruunngg ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Bis: 07.07.2005, Digital einsehbar: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: 
Vervielfältigungskosten Gesamtmaßnahme:
/66/05/144: 15,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei Ab-
holung möglich. Der Versand erfolgt nach Vor-
lage der Kopie des Einzahlungsbeleges(keine
Schecks). Verspätet eingehende Anforderun-
gen werden nicht berücksichtigt.
AAnnffoorrddeerruummgg bbiiss:: 07.07.2005  
AAbbhhoolluunngg//VVeerrssaanndd:: ab 14.07.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz Amt für Baukoordi-
nation Submissionsstelle, Annaberger Straße
89-93, 09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi   8.30 - 12.00 Uhr
Do 8.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Anforderung der Ausschreibung auf Diskette,
Datenart 83 nach GAEB ist möglich.
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz, Stadt-
kasse, Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, 
Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1,66/05/144

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 28.07.2005, 14.00 Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh zzuu

rriicchhtteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle, Annaberger
Straße 89-93, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371)
488-6067/68, Fax: 488-6096

mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt sseeiinn
mmüüsssseenn:: Deutsch

nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee PPeerrssoonneenn::
Bieter und ihre Bevollmächtigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamtvergabe
Los /66/05/144: 28.07.2005 14.00;

pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gem. Verdingungsun-

terlagen
rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn:: Ge-

samtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Mit der Ab-
gabe seines Angebotes hat der Bieter gleich-
zeitig zum Nachweis der Fachkunde, Zuverläs-
sigkeit und Leistungsfähigkeit Angaben gem.
VOB/A § 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-f zu machen.
Mit dem Angebot sind folgende Nachweise vor-
zulegen: Berufsgenossenschaft,Eintrag Hand-
werkskammer oder IHK.

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt:: 25.8.2005
uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeennaannggeebboottee::

zulässig
vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Allg. Fach-/Rechtsaufsicht,

Regierungspräsidium Chemnitz, Altchemnitzer
Straße 41, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371)
5320, Fax: 532-1303; Auskunft erteilt:  
Frau Gleisberg, Stadt Chemnitz, Tiefbauamt,
Annaberger Straße 89, 09120 Chemnitz,Tel.
0371/488-6635, Fax 488-6695;

VVeerrgg.. NNrr.. 6666//0055//115500
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr)):: Stadt

Chemnitz, Tiefbauamt, Annaberger Straße 89,
09120 Chemnitz, Tel.-Nr.: (0371) 488-7768, Fax:
488-6695, Email: tiefbauamt@stadt-chem-
nitz.de ; Zusätzliche Angaben: 66/05/150

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öffentliche
Ausschreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr AAuuss--
sscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Instandsetzung Brückenstraße
zwischen Straße der Nationen und Bahnhof-
straße

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Brückenstraße, 09111
Chemnitz

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
ca. 10 m Anschlussleitung DN 250 auswechseln
ca.  4.500 m2  Fräsleistung
ca.  2.000 m2  Asphaltbinder 0/16 S einbauen
ca.  4.500 m2  Splittmastix 0/8 S einbauen
Zuschlagskriterien: Sollten sich die angebote-
nen Leistungen nach Art und Umfang nicht un-
terscheiden, wird das einzige Zuschlagskrite-
rium der Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
Einreichung der Angebote möglich für: ein Los
Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: nein

gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn:: nein
hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt ffüürr ddeenn GGee--

ssaammttaauuffttrraagg::/66/05/150: Beginn: 22.08.2005,
Ende: 29.08.2005;

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz, Amt für Baukoordination, Submis-si-
onsstelle, Annaberger Str. 89-93, 09120 Chem-
nitz Tel. : (0371) 488-6067/68, Fax: 488-6096
AAnnffoorrddeerruunngg ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Bis: 07.07.2005, Digital einsehbar: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vervielfäl-
tigungskosten 
Gesamtmaßnahme: /66/05/150: 16,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei Ab-
holung möglich. Der Versand erfolgt nach Vor-
lage der Kopie des Einzahlungsbeleges(keine
Schecks). Verspätet eingehende Anforderun-
gen werden nicht berücksichtigt.
AAnnffoorrddeerruummgg bbiiss:: 07.07.2005  
AAbbhhoolluunngg//VVeerrssaanndd:: ab 14.07.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz Amt für Baukoordi-
nation Submissionsstelle, Annaberger Straße
89-93, 09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo-Mi   8.30 - 12.00 Uhr
Do 8.30 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Anforderung der Ausschreibung auf Diskette,
Datenart 83 nach GAEB ist möglich.
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz, Stadt-
kasse, Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, 
Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1,66/05/150

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 27.07.2005, 11.00 Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh zzuu

rriicchhtteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle, Annaberger
Straße 89-93, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371)
488-6067/68, Fax: 488-6096

mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt sseeiinn
mmüüsssseenn:: Deutsch

nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee PPeerrssoonneenn::
Bieter und ihre Bevollmächtigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Datum und Uhrzeit der
Eröffnung der Angebote: Bei Gesamtvergabe
Los /66/05/150: 27.07.2005 11.00;

pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gem. Verdingungsun-

terlagen
rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn:: Ge-

samtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Mit der Ab-
gabe seines Angebotes hat der Bieter gleich-
zeitig zum Nachweis der Fachkunde, Zuverläs-

sigkeit und Leistungsfähigkeit Angaben gem.
VOB/A § 8 Nr. 3 (1) Buchstabe a-f zu machen.
Mit dem Angebot sind folgende Nachweise vor-
zulegen: Berufsgenossenschaft,Eintrag Hand-
werkskammer oder IHK.

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt:: 17.8.2005
uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeennaannggeebboottee::

nicht zulässig
vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Allg. Fach-/Rechtsaufsicht,

Regierungspräsidium Chemnitz, Altchemnitzer
Straße 41, 09120 Chemnitz Tel.: (0371) 5320,
Fax: 532-1303, Auskunft erteilt:  Frau Schmidt,
Stadt Chemnitz, Tiefbauamt, Annaberger Str.
89, 09120 Chemnitz, Tel.: 0371/488-6637, 
Fax 488-6695;

VVeerrgg.. NNrr.. 6677//0055//4455
aa)) NNaammee ddeerr VVeerrggaabbeesstteellllee ((AAuuffttrraaggggeebbeerr)):: Stadt

Chemnitz, Grünflächenamt, Annaberger Straße
89-93, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371) 488-
7504, Fax: 488-6798, Email: gruenflaechen-
amt@stadt-chemnitz.de

bb)) VVeerrggaabbeevveerrffaahhrreenn:: Bauauftrag - Öffentliche
Ausschreibung

cc)) AArrtt ddeess AAuuffttrraaggeess,, ddeerr GGeeggeennssttaanndd ddeerr AAuuss--
sscchhrreeiibbuunngg iisstt:: Außenanlagen Dr.-S.-Allende-
Grundschule, 2.BA

dd)) OOrrtt ddeerr AAuussffüühhrruunngg:: Stadt Chemnitz,, Stadtteil
Kappel,Straße Usti nas Labem, 09123 Chem-
nitz; Sonstige Angaben zum Ort der Aus-
führung: 67/05/45

ee)) AArrtt uunndd UUmmffaanngg ddeerr LLeeiissttuunnggeenn::
2000 m2 Betondecke 15 cm dick aufbrechen
1000 m3 ungebundene Befestigung aufnehmen
345  m  Bordstein aufnehmen
400  m3 Unterboden abtragen
150  m3 Oberboden liefern
3000 m2 Planum für befestigte Flächen her-
stellen
1000 m2 Pflasterfläche herstellen
1400 m2 Asphaltbetondecke
60 m  Zaun einschließlich Toranlagen
1400 m2 Rasenflächen
Fertigstellungspflege der Vegetationsflächen
bis 30.11.2006; Außenbeleuchtung
Spielgerät und weitere diverse Ausstattungen
Zuschlagskriterien: Sollten sich die angebote-
nen Leistungen nach Art und Umfang nicht un-
terscheiden, wird das einzige Zuschlagskrite-
rium der Preis sein.

ff)) AAuufftteeiilluunngg iinn mmeehhrreerree LLoossee:: nein
gg)) EEnnttsscchheeiidduunngg üübbeerr PPllaannuunnggsslleeiissttuunnggeenn:: nein
hh)) AAuussffüühhrruunnggssffrriisstt:: Ausführungsfrist für den Ge-

samtauftrag: /67/ 05/45: Beginn: 05.09.2005,
Ende: 30.11.2006;
Einzelfristen: Beginn 05.09.2005 Ende Bau und
Pflanzung 30.06.2006
Ende Fertigstellungspflege 30.11.2006

ii)) VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: Vergabeunterlagen
sind bei folgender Anschrift erhältlich: Stadt
Chemnitz - Amt für Baukoordination, Submis-
sionsstelle, Annaberger Straße 89-93, 09120
Chemnitz Tel.: (0371) 488-6067, Fax: 488-6096
AAnnffoorrddeerruunngg ddeerr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn::
Bis: 07.07.2005,  Digital einsehbar: nein

jj)) EEnnttggeelltt ffüürr VVeerrddiinngguunnggssuunntteerrllaaggeenn:: 
Vervielfältigungskosten Gesamtmaßnahme:
/67/05/ 45: 25,00 EUR;
Zahlungsweise: Einzahlungsbeleg
Zahlungseinzelheiten: Bargeldzahlung bei Ab-
holung ist möglich. Der Versand erfolgt nach
Vorlage der Kopie des Einzahlungsbeleges
(keine Schecks). Verspätet eingehende Anfor-
derungen werden nicht berücksichtigt.
AAnnffoorrddeerruunngg bbiiss:: 07.07.2005
AAbbhhoolluunngg // VVeerrssaanndd aabb:: 14.07.2005
Anschrift: Stadt Chemnitz Amt für Baukoordi-
nation, Submissionsstelle, Annaberger Str. 89-
93, 09120 Chemnitz
Öffnungszeiten: Mo - Mi 8.30 - 12.00 Uhr
Do 8.30 - 12.00 und 14 - 18.00 Uhr
Anforderung der Ausschreibung auf Diskette,
Datenart 83 nach GAEB ist möglich.
Zahlungsempfänger: Stadt Chemnitz, Stadt-

kasse; Kreditinstitut: Sparkasse Chemnitz
Kontonummer: 3501007506, 
Bankleitzahl: 87050000
Verwendungszweck: 21.50130.1, 67-05-45

kk)) EEiinnrreeiicchhuunnggssffrriisstt:: 28.07.2005, 13:30 Uhr
ll)) AAnnsscchhrriifftt,, aann ddiiee ddiiee AAnnggeebboottee sscchhrriiffttlliicchh zzuu

rriicchhtteenn ssiinndd:: Stadt Chemnitz, Amt für Bauko-
ordination, Submissionsstelle, Annaberger
Straße 89-93, 09120 Chemnitz Tel.-Nr.: (0371)
488-6067, Fax: 488-6096

mm)) SSpprraacchhee,, iinn ddeerr ddiiee AAnnggeebboottee aabbggeeffaasssstt sseeiinn
mmüüsssseenn:: Deutsch

nn)) ZZuurr AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg zzuuggeellaasssseennee PPeerrssoonneenn::
Bieter und ihre Bevollmächtigten

oo)) AAnnggeebboottsseerrööffffnnuunngg:: Ort der Eröffnung der An-
gebote: Stadt Chemnitz - Submissionsstelle -
09120 Chemnitz - Annaberger Str. 89-93 - Zim-
mer 004; Datum und Uhrzeit der Eröffnung der
Angebote: Bei Gesamtvergabe Los/67/05/45:
28.07.05, 13:30;

pp)) SSiicchheerrhheeiittsslleeiissttuunngg:: keine
qq)) ZZaahhlluunnggssbbeeddiinngguunnggeenn:: gemäß VOB
rr)) RReecchhttssffoorrmm vvoonn BBiieetteerrggeemmeeiinnsscchhaafftteenn:: Ge-

samtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
ten Vertreter

ss)) GGeeffoorrddeerrttee EEiiggnnuunnggssnnaacchhwweeiissee:: Der Bieter hat
zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit - Angaben zu ma-
chen gemäß VOB/A § 8 Nr. 3 Buchstaben a-f.

tt)) AAbbllaauuff ddeerr ZZuusscchhllaaggss-- uunndd BBiinnddeeffrriisstt:: 2.9.2005
uu)) ÄÄnnddeerruunnggssvvoorrsscchhllääggee ooddeerr NNeebbeennaannggeebboottee::

zulässig
vv)) SSoonnssttiiggee AAnnggaabbeenn:: Allg. Fach-/Rechtsaufsicht:

Regierungspräsidium Chemnitz, 
Altchemnitzer Straße 41, 09120 Chemnitz
fachliche Auskunft erteilt - siehe a)
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Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Ausschreibungen 

Töpfermarkt
Am 1. Juli-Wochenende, 2./3.7.2005,
verwandelt sich die Fläche um das
Chemnitzer Rathaus in eine große Töp-
ferwerkstatt. Von 10 bis 18 Uhr bieten
80 Töpfer/Innen aus ganz Deutschland
eine breite Palette unterschiedlichster
Töpfereiwaren und -techniken an. Ab-
gerundet wird das Angebot durch Korb-
und Holzwaren und textile Erzeugnisse.
Für Speisen und Getränke ist bestens
gesorgt. Ein kulturelles Rahmenpro-
gramm sorgt für allerlei Kurzweil beim
Marktbummel:
SSaammssttaagg,, 22..77..22000055
9.30 Uhr Turmblasen; 
10 Uhr Türmerruf, 10.05 Uhr Carillon
10.30 Uhr Rathaus- und Turmführung
11, 16 und 19 Uhr  
Figürliches Glockenspiel (auch  3.7.)
13 bis 17 Uhr  Die Lanz-Leut aus Gera
SSoonnnnttaagg,, 33..77..22000055
13 - 16.30 Uhr Volkslieder 
15 Uhr Rathaus- und Turmführung
18 Uhr Türmerruf 

Jahrmarkt am 4.7.2005
Wie immer erwartet am ersten Montag
des Monats, am 4. Juli 2005, von 9 bis
17 Uhr der Jahrmarkt rund um das Chem-
nitzer Rathaus die Besucher mit einem
bunten Angebot. Der Drehorgelmann
aus Thalheim sorgt für gute Stimmung.

Markt-
informationen




